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àeck des Dücbleins ist es /.unäclist. das Ver-
ständnis äer einzelnen 8el,rjîlsteIIer und ilirer Werke
?u erleiebtern. Darum wird keine trockene ^ukzätilung

seiieinen Nier aïs die notwendige Voraussetzung und na-
türlielie Erklärung für die geistige Entwicklung der
Autoren und die Entstellung ibrer Werke. Xur leielilern
Dekersiclit ist der 8toik jeweils nacli klaren Oesiclits-
punkten in einzelne rXbscknitte eingeteilt

lung gegeben sind, und wie wiclitige Einflüsse von aus-
sen lier bestimmend aui die Weiterkübrung der litera-
risclien Dreignisse einwirken, bis der Gipfelpunkt auk der
^littagsbölie des ..goldenen Zeitalters" erreickt ist. Dann
kommt natiirlicberweise der Abstieg. ^ber die ebristlicke
I.iteraturperiode bringt am 8cblusse ein letztes >^uk-
leucbten in einem tierrliclien Abendrot. Dür die De-
rücksicbtigung aucb der cbristlicben 8cbriftsteIIer wird
nian dem Verfasser besondern Dank wissen.

Die spraclilicbe Darstellung stellt völlig im Dinklang
mit der geistvollen Erfassung der einzelnen XVerke der
8cbrjftsteIIer sowolil wie der ganzen literariscben De-
wegung überbaupt. 8ie mag dalier dem Lebüler gerade
als lauster dienen, wie ein 8tokt zu bebandeln ist. der
vielleiclit auf den ersten Dlick nur allzu spröde erscbe^i-
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